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Altbürgermeister

Starjakob
Ehrenbürger  von  Grins

In  der Gemeinderatssitzung  in  Grins  vom  14. Mai  1971

wurde  einstimmig  beschlossen,  dem langjährigeü  Bürger-

meister  und  jötztigen  Vizebürgermeiister  Starjakob  in  An-

erkennung  seiner  Leistungen  für  d&s Dorf  an der  Römer-

brücke  die  Ehrenbürgerschaft  zu verleihen.  Daß  solche

Auszeichnungen  recht  fölten  vegeben  werden,  erhöht  den

.Wert  dieser  Ehrung.

Die  Gemeinde  Grins  hatte  also  am vergangenen  Soüntag

zur  Ehrenbürgerernennunj  eingeladen.  8trqh1end  blauer

Himmel  wölbte  sich über  das fahnengeschmtickte  Dorf,

als  man  am Morgen.gemeinsam  zum  Gottesdienst  ging.

Eine  Beihe  von  Bhrengästen  hat,te  sich efögefunden  die

den  Altbürgermeister  beim  Kirchgang  begleiteten.  Nach

dem  Gottesdienst  nahmen  der Ehrenbürger,  die  Festgäste

und  eine  große  zahl  von  neugierigen  Zusehern  aus'  naÄ

und  fern,  von  der  Schützenkompanie  und  den Grinner

Musikanten flankiert, *or dem Portal der ehrwürdigen
'Kirche  Aufstellung.  Bürgermeister  Anton  Handle  ergriff

als Erster  das Wort  und  begrüßtg  die Ehrengäste,  unter.

ihnen  den  Bezirkshauptmann  Hofrat  DDr.  Lunge.;,  den

Landtajsabgeordneten  Geiger,  die  Ehrenbürger  der, Ge-

meinde  Grins,  Muigg  und-  Decristoforo,,  den  gesam,ten

Fotoi R. Mathls

(.emeinderat  und  die  Abordnungen  der  verschiedenen

Vereine.  In  8tichworten  zeigte  er  auf,  warum  siüh der

Gemeinderat  zu dieser  Ernennung  entschlossen  hatte.

Joser 8tarjakob  der  in  diesen  Tagen  seinen  ö9. Geburts-

tag  feiert,  wurde  im Jahre  19!)1  zum  Btirgermeister  der

Gemeinde  Grins  gewählt,  naühdem  er  vorher  schon  'im

Gemeinderat  tätig  war.  Die  erste  große  Aufgabe,  die  er

ZlI  bewältigen:hatte;  war  den  Neubau  eifür  vierklassigen

Volksschule,  die  heute  noüh  zur  Zufriedenheit  der  Schüler

uffd Le0rep die in sie gesetzte Aufgat7e erfüllt.  Im Jahre 19!»5

Deine Wertpapiere
in  sic)here  Hande

in das Wez 3p«pitrdcbu1  füi  der
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wurde  auf  Initiative  des Ehrenbürgers  mit  dem  Ausbau
der  Zufahrtstraße  von  Landeck  nach  Grins  begonnen,  zu
gleiüher  Zeit  stattete  man  die  Verbauung  des  Lattenbaches
und  den  Wegbau  Dawin.  Die  Straßenbeleuchtung  wurde
sowohl  in  Grins,  als auch  im  Ortsteil  Graf  errichtet  und
Kirchturm  und  -dach  renoviert.  Die  Musikkapelle  bekam
neue  Musikinstrumente  und  das  alte  8ahu1haus  wurde
umgebauti  in einen  Gemeindesaal,  4 Wohnungen  und  ein
Probelokal.  Eine  neue  Friedhofmauer  wurde  mit  einem
Kostenaufwand  von  über  einer  Mio.  8chi1ling  neu  gebaut,
.der  Pfarrwidum  wurde  erneuert  und  eine  Reihe  von  neuen
Parkplätzen  gesühaffen.  Die  Dorfstraße  wurde  zur  J'reude
der  'Binheimischen  und  auch  der  Gäste  asphaltiert,  der
Wegbau  zum  Weiler  Passeier  begonnen  und  verschiedene

Waldwege  trassiert. Jtbürgermeister  Starjakob, Tr%er
der  Verdienstmedaille  des  Landes  Tirol,  'ist  seit  1949  Ge-
sehäftsführer  der  Baiffeisenkasse  und  der  Dorfgenossen-
gühaft.  Diese  Leistungen  und  Taten  strich  der  Bürgermeister

yon  Grins  jlnton  Handle  besonders  hervor  und  erwähntie
auüh  die  Aufgesühlossenheit  den  Vereinen  gegenüber  und
das  gute  Verhältnis  zu  den  Dorfbewohnern,  denen  er
immer  bereit  war  zu helfen.

An  die  Dankesrede  Handles  schloß  sieh  eine  Ansprache
des Herrn  Bezirkshauptmann  Lunger,  der  siüh  herzliahst
für  die  Leistungen  und  die  gute  Zusammenarbeit  bedankts,
Es  folgte  die  feierliühe  Ernennung  zum  Ehrenbürger
und  die  Überreichung  der  Fihrenbürgerurkunde.  Zwei
Schulkinder  tmgen  ein  Gedicht,  von  Luise  Henzinger  vor,
das  8tarjakob  sichtliah  Freude  maehte  :

Bub  : Wos  ischt  denn  heind  sahua  wieder  los  ?
I sohtreck  sühua  long  mein  Hols.

Greatl,  dös  muasoht  mir  soga  glei,

Du  woaseht  sinseht  ou gor  ollsI

Mäfü:  Jo  Hansl  wenn  Du  döis  it woascht,

no isüh'es  decht  a 8ohond.

8tarjakob  Eahrabürger  weard,

sall  woaß  decht  foscht's  gonz  Lond  !

Bub:  Breits  zwanzg  Johr  Bürgermuaschter  gwöst,
no iseh  es numma  z'friah,

hoti  kött  mit  d'r  groaß  Grinner  Gmua

wirkli  viel  Plog  und  Miah  !

Mädl:  Ä 8chondfleck  ischt's  olt, Schualhaus  gwöst

a Nuis  a weartvolls  Ziel,

für  insra  Kinder  - hot  ma  gsöit  -
do ischt  ins  gor  nuit  z'viel

Bua:  No  hot  ma  a nuis  Schualhaus  baut,
und  gwoara  isch  es sohia.

Wos  sölla  mir  - denkat  oll  noch  -
denn  mit  in olta  tia  ?

Mädl  : D'Musi  dia  braucht  ou a Lokal,

ma  baut  ann  groaßa  Sool,

und  Wohnunga  geits  au a poor,

braucht  ma  auf  jedn  Foll.

Bub  : Lana  und  Muara  rucka  onn,

ma  kaum  sich  außa  traut.

Do  muaß  ma  wirkli  eppas  tia.

D'r  Wildboch  weard  verbaut.

Mädl  : Die  Stroß  auf  Londegg  ischt  so schleeht,
und  d'Brugga  morsch  und  faul,

die  Fremda  köima  it auf  Gring

mit  ama  fükergaul.

Bub  : D'Dorfstroß  dia  weard  iatz  asfaltiart,

und  d'8troß  auf  Londegg  broat,

s Poschtauto  fohrt  iatz  gor  auf  Grins
kua  Auto  kimmt  in  Noat.

Mädl  : Gossabeleichtung  weard  ou gmocht,

daß  niamat  mia  d'rfollt,

ma  findet  z'noclit  gonz  leicht  durch's  Doarf
es fröbt  sich  jung  und  olt.

Bub  : Freili  geits  nou  recht  viel  zum  Tia,

wenns  liebe  Geld  it war,

zur  Bauerei  ma  Schilling  braucht,

d' Gmuakassa  isüht  breits  laar  !

Mädl  : Für  d' Kassa  wünscha  mir  heind  oll,
daß  es viel  Schilling  schneibt,

im  Josef,  daß  er nou  recht  long

gsund,  frisch  und  munter  bleibt.

Nachdem  die  Ehrengäste  in  kurzen  Dankesworten  die
vollbrachten  Taten  gewürdigt  hatten,  wurde  8tarjakob
von  Musikkapelle  und  8chützenkompanie  durch  das  Dorf
geleitet,  dem  er volle  20 Jahre  als  Bürgermeister  vorge-
standen  war.  Ein  gemeinsames  Mittagessen  beschloß  die
festliche  Veranstaltung.

lOdiS Will SCtiönjöCtil ersctalieflen
noppelsessellifl geplünl Sehili1lgeseIlsühüll in Otiindung begriffeii 10 Mio. Setiilling Bausumme
Ladis,  ein  kleines  ruhiges  Bergdorf,  am  Ladiser  Weiher

und  am  Fuß  der  Burg  Laudegg  gelegen,  will  den  An-
schluß  an den  Fremdenverkehr  nicht  verlieren.  Der  402
Einwohner  (neueste  Volkszählung)  zählende  Ort,  der  in
einer  Höhe  von  1190  Metern  auf  der  8onnenterrasse  liegt,
hatte  bis  jetzt  eine  ausgezeiühnete  8ommersaison,  die
Wintersaison  ließ  jedoch  zu wünschen  übrig.  Im  heurigen
8ommer  war  beispielsweise  in der  Zeit  von  Mitte  Ju]i
bis  Mitte  August  keines  von  den  6öO Betten  mehr  frei.
Die  Gesamtnächtigungszahl  betrug  im  letzten  Jahr  64000.

Es  liegt,  klar  auf  der  Hand,  warum  die  Urlauber  im
Winter  wenig  Interresse  an Ladis  bekunden.  Es  fehlen
die  mechanischen  Aufgtiegshilfen,  ohne  die  ein  Winter-
fremdenverkehr  nicht  denkbar  ist.  Dem  will  man  jetzt
abhelfen.  Die  Lader  haben  nttmliüh  mit  den  8ühönjöch1
und  dem  Frommen  Schönjöchl  nahezu  ideale  Schige-
biete  vor  der  Haustür,  die  nur  der  Erschließung  harren.
Dieses  Gelände  ist  bereits  den  Tourenltiufern  und  Tief-

schneefahrern  als  weitläufig,  sföneesicher  und  leicht  be-
fahrbar  bekannt.

Waren  es  zuerst  mehrere  Gemeinden  des  Umkreises,
die  an  einem  schnellen  Ausbau  interesciert  waren,  so
kristallisierte  sifö  jetzt  die  Gemeinde  Ladis  heraus,  die
das  Unterfangen  in Angriff  nehmen  will  und  auch  wird,
Geplant  ist  ein  Doppelsessellift,  der  die  '['alstation  am
südlichen  Ortsende  hat  und  bis  zur  Waldgrenze  nach
Frommes  führt.  Von  dort  soll  ein  Sahlepplift  weiterführen,
der  den  Schifahrern  dann  die  weiten  Ffflnge  zugänglich
machen  wird.  Prof.  Friedl  Wolfgang,  der  ein  ausführ-
liahes  Gutacbten  abgab,  bezeichnetie  das  in Frage  kom-
mende  Gebiet  als für  den  Massenschilauf  geeignet.

Im  Bereich  des  geplanten  8ch1epp1iftes  sind  nur  ge-
ringe  Geföndekorrekturen  vorzunehmen,  beim  8esse11ift
ist  sowohl  eine  Lifttrasse,  als auch  eine  Schiabfahrt  aus-
zuschlagen.

Der  Doppelsessellift  wird  eine  IÄnge  von  1%O  Metern
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einen  Höhenuntersehied  von  760  Metern  aufweisen-
und  in  der  8tunde  600  Personen  befördern.  Der-'Eichlepp-
lift,  der vo4 der Bejgstation  des 8esse1!iftes ausgeht und.
*um  Frommes-Grat  führt  wird  lOOO  Personen  Förder-
leistung  in  der  8tunde  häben.  Diese  beiden  ersten  Lifts
stellen  jedoüh  nur   den   ersten  Teil  des  Pvojektes  dar,
dessen  Initiative  vom  Bürgermeister  der  Gemeinde  Ladis,
Meinrad  Senn,  ausgeht.  Im  zweiten  Ausbaustadium  wird
dann ein weiterer 8e01epp1ift vom Frommeg-Grat auf
das  8chönjöch1  selbst.  führen,  wo  man  dann  einen
l  km  breiten  und  l,!)  km  lmngen Hang  zur  Verfügung
hat, der zupü Urgtal führt. Für diesen Hang schl%t
Prof.  Friedl  Wolfgang  zwei  8ch1epp1ifte  vor.  '

Es  ist  ohne  größere  8ühwierigkeiten  verbunden,  Pro-
jekte @uszuarbeiten und, Pfüne zu erstellen, die Verwirk-
liühung-stöht  jedoph  meist  auf  einem  ande:ren  Blatt.  Die
Ladiser  haben,sich  die  Finanzierung  genau  überlegt.  Die
Gesamtbausumme  wird  an  die  jO Mio.  8chi11ing  betra-
gen,  4,3  Millionen  wird  der'  Doppelsessellift  kosten,  1,2  Mil-
liqnen  der  erste  Seblepper  und  für  Trassenschltigerungen,
Fundamente  u. L. wird  der  Rest  aufgehen.  8 - 4 Millionen
F3ühi11ing  wollen  die  Ladsr  an  Eigenkapital  aufbringen,
die  restliehen  6 -. 7  Millionen  sollen  durch  ERP-Mittel
abgedeckt  werden.,  Dieger  Tage  findst  die  Gründungsver-
sammlung für eine -8chi.liftgesellschaft statt,  um die Ge1d7
mittel  mögdichst  bald  aufzubringen,  um  mit-  dem  Bau
beginnen  zu  können.   Der  Baubeginn  ist für  Frühjahr
1972  in Aussicht,  genommen,  damit  man  dann  die  An-
lagen in der Wintersaison  1972/73 bereits benützen kann. '

In  Prutz  besteht  ein  Plan,  der  den  Anschluß  an das
Lader  8chigebiet  vorsieht.  Man  will  eventuell  von  Prutz
aus  einen  Sessellift  bauen,  der  dänn  die  Bergstat,ion  in
der  Nähe  der  Talstation  des  Doppelsesselliftes  haben  solj,
den  Ladis  bauen  will.  Damit  hätte  man  dann  den  An-
sühluß  an  das  Sehigebiet  Scbönjöchl.  Prutz  hat  nämlich
ein  ähnliches  Pröblem  wie  Ladis,  es  hati  eine  starke
8ommersaison  und  fast  keine  Wintersaison.  Es  ist  höchste
Zeit,  den  schon  verlorenen  Anschluß  an andere  Winter-
sportorte  zu suchen,  zumal  die  Ausbaumöglichkeiten  ge-
geben  sind.

Strukturanalyse  des  Bezirkes  Landeck
Die  Bezirksstelle  Landeck  der  Tiroler  Handelskammer

natte  am  Donnerstag,  dem  26. August  zu  öiney  Infor-
mationsveransta1tung  eingeladen,  in  der  den  'Kammer-
funktionären  und  der  Öffentliühkeit  die  8trukturanalyse
vorgestellti  wurde,  die in  den  näühsten  Tagen  begonnen
werden  wird.  Es handelt  sich  hier  um  eine  Untersuchung
von  Industrie-,  -Gewerbe-  und  Fremdenverkebrsbetrieben,
die  es sich  zum  Ziel  gemaqht  hat,  die  8trukturschwächen
des  Bezirkes  Landeck  , ausfindig  zu  machen  und  die
8chwaahste11en  der  Betriebsführung  festzustellen.

Der  Grund  warum  gerade  Landeck  (mit  Landeck  wer-
den  zugleich  die  Bezirke  Imst  und  Lienz  untersucht)  aus-
gewählti  wurde,  liegt  in  versühiedenen  Tatsaföen,  die  der
Kammer  bereits  bestens  bekannt  sind.  8o  liegt  unser  Be-
zirk  am  Industrialisierungsgrad  gemessen  an 8. und  vor-
letzter  8te11e. der  Bezirke  .Tirols.  Da:s  Prokopfeinkommen

ne:gt: 21 o/D untet'  dem Tirolsr  Durchscbnitt,  bei denInveötitionen  wurde  festgestellt,  da[3 Landöck  an erster
E3te11e gelegen  ist.  Die  Analyse  wird.  von  einem,  Team-
qualifizierter  Betriebsberater  mit  Hilfe  standardisierter
Fraget5ogen  durchgeführt:  Erhoben  werden-  8trukturdaten
und'  Daten  der  Betriebsführung.  Befragt  werden  rund
700  Betriebe  aus  Gewerbe,  Industrie  un;d  Fremdenverkehr.
Zuerst  werden  die  Daten  erhoben  und  ansehließend
wird  eine  ins  Detail  gehende  Betriebsberatung  . eben

Fremdenverkehrsverband  Landeck.  Zams  und

4 ' , ' Umgebung  4

Veranstaltungskalender

4- Dienstag, 7. September:, . , 4
0.80  Uhr:  Tirolsr  Heimatabend  im

4- Samstag, 11. September: - - 4
0.15  Uhr:  Theaterabena der  action-365

4   in der Aula des Landecker Gymnasiumg 4

auf  füund  der  Ergebnisse  stattfinden.  Die  Analyse  wird
2,6  Mio  8 kosten,  die  von  Land  Tirol,  vom  Bundesmini-
sterium  für  Handel,  Gewerbe  und  Industrie  und  von  der
Kammer  der  gewerblichen  Wirtschaft  aufgebracht  werden.

Nachdem  die Mitglieder  des.Beraterteams  vorgestellt
worden  wa.ren,  referierten  diese  kurzi  über  die einzelnen
Aufgabenbereiche.  Dkfm.Dr.  Klaus  Ennemoser  der  Wirt-
schaftsberater  im  8ektor  Fremdenverkehr  führte  aus,  daß
sifö  der  Einzelbptrieb,  wenn'er  sich  opt.imal  vorbereiten
wolle,  auf  eine  Reihe  von  Aufgaben  gefaßt  machen  müsse,
die  sich  in betrisbsexterne  und  betriebsinterne  Bereiche
gliedern  lasssn.  Die  Berufsorganisation  des Fremdenver-
kehrs  müsse  ,öich  im  'externen  Aufgabenbersich  mit  der
Entwicklung  und  der  Verbandspolitik  auseinandersetzen,
sowie  für  die  Ausbildung  des  Berufsnachwuchses  und  die
Fortbildung  der  'Unternehmer  sorgen.  Weiters  wäre  bei
der  Besorgung  von  entspreühenden  Krediten  för'  entwick-
lungsbedingte  Änderungen  Hilfe  zu  leisten.  Betriebsintern
wäre  eine  stÄrkere  Ausrichtung  narh  betriebswirtschaft-
liehen  Grundsätzen  bei  der  Betriebsführung  zu. beaohten.
Die  Zusammenarbeit  zwisühsn  den  Betrieben  (Erfahrungs-
austausch,  gemeinsame  Werbung  usw.)'wäre  zu forcieren.

Der  Betriebsberater  für  Gewerbe  und  Industrie  Dipl.
Vw.  Beinz  Wurm  spraüh  über  die  gewerbliche,  wirtschaft-
liche  und  geograpbische  Lage  des Bezirkes  Landeck  und
gab'  als Ziel  der  Untiersuchung  die  Erforschung  der  Be-
triebsführung,  Pla,nung  und  Organisation,  an,  um.zielge-
jichtete  Verbesserungen  vorschlagen  zu können.

Dkfm.  Dr.  Johann  Scbmtz  der  Betriebsberater  fflr  In-
dustrie  sagte,  daß  der  Industrialisiföungsgrad  im  Bez:irk
sehr gering ser uffd daß nur IO o/ der Gesamtbpschäftigten

Alle  Schulbücher
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5.9.-11.9.

Sonntag,  5. Septambey

L  Prügramm:

10.Oü  'bis  14.üO  Messeprogramm

14.Y)0  5o Jahre Burgeriland
17.05  Der  See  der  Feen

[Puppentri&film)

17.15  iSkippy;  das  Känguxauh

17. 40  Trailer  (Tips  für  Filmfreunde)

18. 25  Gute-Nadit-Sendung

18.3ü  Berge  und  Gesahiihten

(Luis  Trenker)

'lg.üCl  Zeit  im  Bild

 19.30  Sportsffiau

, 2ü.10  Dag  Wort  zum  8ünntagabend

20.15  La  rappresentatione  ai anima

e di  corpo  [Opeh)

22.ü0  Zeit  im  Biid

22.15  Aus  meiner  'Bibliothek

2. )%ogrammi

10.OO  - 16.55  Messeprogramm

13. 55  Rad-WM  -  Straßenbewevbe

14. 20  Formel-I-VVM:  Monza

abwerhselnd  mit  Red-WM

18.3C1  Aus  meiner  Bibliothelc

al!J.O'O Zeit  im  Bild

19.3[)  Aus  ider  Welt,  in der  wir  leben

[Verha1tenisforsdiung)

2ü.üO  Sdia*,  das  königliie  Spiel

20.15  Bettgefltister  (Filmkomödie}

21. 55  Telereprisen

Montag,  6, Septernber

1.  Prügramm:

IO.OO  bis  1B.55  Messeprogramm

18.0ü  Teletest

18.25  0sterreirh-Bild

'18.50  Silents  please

20. 15  Bonanza

21. 05  Postfa*  7Üüü

21. 2[)  An  den  Boxen

(ORF-Motoyama,  'Boxkämpfe)

22. 20  Zeit  im  Bild

2. Programm:

10.OO  - 12.05  und

14.00  -  ca. 17.00  Messeprogramm

20. 15  Die  Welt  von  Movgen

(Nodi  mehr  Freiheit)

21. ü5  Die  Iieben  Kinder

(Triakfilm  aus  der  UdSSR)

a und:  Zuviel  des Guten

21.25  Der  verbütene  Christuis

[8pie1fi1m)

;?3.10  Telereprisen

Dienstag,  7. 8eptember

1. Programmi:

10.OO  - 17.00  Messeprogramm

18j)ü  Walter  arbd Connie

1B.25  Kultur  -  aktuell

18.5ü  Indian  Rivey

19.55  Belangsendung

2ü.15  G'sdiiditen  aus  'Wien

21. 00  Das  jote  Zimmer  (3. Teil)

22.15  Zeit  im  Bild

2. Programrn:

10.OO  - 12.55  und

14.00  '- 17.25  Messeprogramm

2J].15  füi  Fernsehkanzel

(Kii'd'»liie  Sertdurigen  in  den  USA).

21.0Ü  'Der  Chef  (Fa.rimi]

21.45  Telerepyjsen

,Mittwotb,  '8. 8eptember

S. Progranun:

10.OO  - 16.30  Messeprogramm

12.45  An  den  Boxen

1ß.30  Kasperl  und  dev Sultan

(Puppenbühne]

17.15  Kleine  Zeidienkunde

17. 40  Fttr  den  Blumenfreund

18. 00  Parlons  Frangais

18.25  t)sterreidi-Bild  '

1B.50  Fern'gehküdie

19.55  Belangsendung

2ü.15  Doppelspiel  in  Paris

(Dokumentarspiel)

21.45  Zeit  im  Bifd,

2. Programm:

10.OO  - 12.35  und

14.00  - 17.10  Messeprogramm

20. 15  Der  Tag  der  'Tauben  (Fernsehfilm)

21. 45  TeIereprisen

Dünnerstag,  9. September

1.  Programm:

IO.OO - 17;10  Messeprogramm

18.00  Benvenuti  in Italia

18.25  Sportmosaik

18. 5ü  Di&  und  Doüf

19. 55  Belangsendung

20.15  Gesföäfte  mit  Plü&hahn

[F'ernsehspiel)

22.Üü  Aus  der  medizinjsdzen  Sthule

22.3ü  Zeit  im  Bild

2. Programm:

IO.OO  - 12.05  und

I4.(X)  - 17.15  Messeprogramm

2ü.15  Robin  Hood  -

König  der  Vagabunden

[Kostümfilm)

21.5ü  Telereprisen

Freitag,  1D.  8eptember

1. Programmi

IO.OO  - 16.55  Messeprogramm

Il.üü  Rübin  Hüod  -

König  der  Vagabunden

18.00  Bleib  gesundl

18.25  t)steryeidi-Biid'

18.z!1  Belangsendung

18. 5ü  Wohin  'der  Wind  uns  weht

(Südamerika)

19. 55  Belangsendung

20. 15  :Der  Kommissap
(K'timi:

21.15  Burgenländev  in  Amerika

(I)olcumentation)

22. 1ü  Zeit  im  .Bild

22.25  Zum  Worhenende  untepwegs

2. Prügramm:

lO.OO  - 12.00  und  "

14.00  - 17.20  Messeprogramm

20.15  Rülf  Houth  oder

Die  Herausfordeyung  aus

Esrhwege  (Pürtrait)

21.15  Wunsföwiedeyholung

ansrhließend  Telerepxais,en

Samstag,  11.  8eptmnber

1. Progranxm

10.OO  - 13.00  Messeprogramm

13.ü[)  5Ü Jahre  Burgenland

16.(X)  Das  kleine  Haus

16.25  Pippi  Langstrumpf

18.55  Ferien  im  Sthilf

17.3ü  Was  könnte  i*  werden?

(Wepbefaileute)

IB.[)[)  Würhenmagazin

18.25  Kultur  -  aktuell

18.fü)  Guten  Abenid  am Samstag  ;..

sagt  Heinz  Konrads

2ü.15  Tiroler  Volksbühne  Blaas:  '

Dirrbdl  ma*'g  Fensterl  auf

(Luistspiel)

21. 45  Sportjournal

22.15  Zeit  im  Bfld

22.3ü  Die  Hölle  ider  roten  Berge

(Spielfflm]

2. Progranun:

IO.OO  - 12.üO und

14.00  - 17.05  Messeprogramm

18.3ü  Das  Zeitgesdiehen

20.15  Berliner  Antigone

(Fernsehspiel)

21. 25  Telerephigen

Gleiföbleibende  Söndungen  wodientagsi

1.  Programm:

18.20  Gute-Nadit-Sendung
18.45  Werbung

:1G).16 0RF  heute  abend

19.21  Werbung

19.30  Zeit  im  Bild

2'ü.0ü  Werbung

2€).ü8  Sport

2ü.10  Werbung

2. Pmgramm:

19;3ü  Zeit  im  BiLd

2C1.ü0 0RF  heute  abend

20.Oa  Sport

20.1ü  Bildung  -  kurz  -'aktuell  -

in der  Industrie  bescbäftigt  seien.  Vorgeschlagen  wurde

die  siedlung  neuer  Betriebe  und  die  Erweiterung  be-

stehender  Betriebe.  Eine  der  dringliehsten  wirtsühaftspo-

litischen  Aufgabön  wird  es sein,  die  Produktivität  durch

Rationalisierungen  zu  erhöhen.  Dipl.  Vw.  Dr.  Konrad

Schwan,  Betriebsberater  für  das  Perqonalwesen  mißt  be-

sonders.der  Persona]struktur,  -führung  und  -manägementi

große  Bedeutung  bei.

In  der  anschließenden  Diskussion  konnte  man  feststel-

len,  daß  die-  8trukt,uranalyse.von  allen  Seiten  begrüßt,

wird.  KR  Ehrenreieh  Greuter  forrlert,e  zum  Abaühluß  sämt-

liche Betriebe  die untiersuebt  werden aiif,  den  Betriebs-

beratern  zu helfen um die Untersuchung  schnell  und  rei-

bungslos  duffichzufühyen.  "  -

. Die Analjrse beginnt  in der mitite des September  und

wird  zu Weibnachten  abgeschlossen sein.  Die  Auswertung

der erhobenen Daten wird 'im Juni  1972 beendet  sein,'

die Beratungen  und 'Empafehlungen werden dann  sofort

an die Betriebe  #eitergegeben  werden.
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Waffengesetz-Novelle  19T1
Das Bundesministerium  für  Inneres  weist  darauf  hin,daß am  7. April  1971 die Waffengesetz-Novells  1971 inKraft  getreten  ist.  Ab  diesem  Zeitpunkt  gelten  auch  jene8ahußwaffen,  die eine Gesamtfönge  zwischen  30 und  C)O cmaufweisen,  als Faustfeuerwaffen,  sofern  sie zur  Verwendung

von  Patronen  eingerichtet  sind.  Von dieser  Neuregelungwerden  insbesondere  die sogenannten  long rifle-Pistolenund  long-rifle-Revolver,  aber  aue,h 8port.pisto1en  und  Sport-revolver  erfaßt.

Ab dem  erwähnten  Zeitpunkt  sind auoh der Erwerb,der  Besitz  und die Einfuhr  dieser  überföngen  Pistolenund  Revo}ver  an  eine  sicherheitsbehördliche  Erlaubnisgebunden.  Zum  Führen  dieser  Scbußwaffen  genügt  nichtmehr  ein Waffenschein,  sondern  bedarf  eg eines Waffen-passes.  8ie dürfen  nur dem Inhaber  eines Waffenpassesoder  einer  Waffenbesitzkarte  überlassen  werden.
Für  Personen  die am 7. April  1')71 eine oder  mehrereüberlange  Pistolep  oder  Revolver  besessen  baben  und  dienicht  schon  auf  Grund  einer  geeigneten  waffenreühtlichen

Urkunde  oder  einer  wa,ffenrechtlichen  Sonderbestimmüng
zum  Besitz  dieser  Waffen  berechtigt  sind,  gilt  folgendeÜbergangsregelung  :

Den  Besfözern  dieser  Pistolen  und  Bievolver  ist es frei-gestellt,  innerhalb  von 6 Monaten  und  zwar  in der Zeitvom  7. April  1971 bis 7. Oktober  1971,  die .Brteilungder  erforderlichen  Erlaubnis  zu beantragen  oder dieseWaffen  einer  zum  Erwerb  von Fausl,feuerwaffen  beftxgtenPerson  zu  überlassen  oder sie der Behörde  abzuliefern.
Personeffi,  die die Erteilung  der Erlaubnis  zum Besitzihrer  überlangen  Pistolen  oder  Revolver  anstireben,  könnenbei der  für  die  zuatjindigen  Bezirksverwa1tungsbehörde

bzw.  Bundespolizeibehörde  (in Wien  bei den Bezirkspo-lizeikommissariaten)  die Ausstellung  einer  Waffenbesitz-karte  oder  eines Wafferipasses  mittels  des bei diesen  Be-hörden  aufliegenden  Formulares  beantragen,  sofern sienoch  keine  solche waffeürechtliche  Urkunde  besitzen. Indem  Antrag  sind  u. a. die Anzabl,  Erzeuger,  Kaliber  undNummern  der  in dem  Besitz  des Antragstsllers  befindlichenüberlangen  Pistolen  oder  'Bevolver  anzuführen.
Ist  der Besitzer  überlanger  Pistolen  oder  Revolver  be-reits  Inhaber  eines Waffenpasses  oder  einer  Waffenbesitz-karte  und überschreitet  die  Anzahl  sämtilicher  in seinem

Besitz  befindlichen  Faustfeuerwaffen  nieht  die in der  Be-rechtigungsurkunde  festgesetzte  :E[öchstanzahl,  so wird  ervon  der 'Übergangsregelung  nichti  berührt.  Überschreitethingegen  die  Anzahl  der  in  seföem  Besitz  befindliühenFaustfeuerwaffen  auf  Grund  des  Umstandes,  daß nun-mehr  arich  die überlangen  Pistolen  als Faustfeuerwaffengelten,  die  in  seiner  Berechtigungsurkunde  festgesetzteHöchstanzahl,  so hat  er, falls  er die überzähligen  Faust-feuerwaffen  nicht  weggeiben  will,  innerhalb  der 6-mona-tigen  Frist  bei der Behörde  die  Erteilung  der Erlaubniszum  Besitz  einer  entsprechend  größeren  Anzahl  von  Faust-feuerwaffen  zu beantragen.
Verfüßliche  großjährige  Antragsteller,  die  die österrei-chische  8taatsbürgersühaft  besitzen,  haben  einen  Rechts-anspruch  darauf,  daß fönen  der Besitz  zumindest  jenerAnzahl  überlanger  Pistolen  und  Revolver  erlaubt  wird,die sie am 7. April  1971 besessen haben.
Denjenen  Personen,  die es vorziehen,  ihre  überlangenPistolen  oder  Bevolver  innerhalb  der 6-monatigen  Fristder Behörde  abzuliefern,  ist  der aus der öffentliahen  Ver-steigerung  oder  'der Veräußerung  dieser  Waffen  erzielteErlös  auszufolge,n.
Das  Bundesministerium  für  Inneres  ersuüht  alle Be-sitzer  übevlanger  Pistolen  oder  Bevolver  in ihrem  eige-nen  Interesse  eindringlichsti,  dfö dargelegte  'Übergangs-regelung  genau  zu beachten.
Ab dem  8. Okt,ober  1971 müssen  diese Personen  näm-liüh,  sofern  sie nicht  schon auf  Grund  eineta geeignetenwaffenrechtlichen  Urkunde  oder  einer  wa.ffenreahtlichen

8onderbestimmung  zum  Besitz  dieser  Waffen  berechtigtsind und aueh nieht  recbtzeitig,  d. h. vor dem 8. Ok-tober  1971,  die Erteilung  der Erlaubnis  zum  Besitz  dieserüberlangen  Pistolsn  oder  Revolver  bzw.  einer  entspre-chenden  Anzahl  von Faustfeuerwaffen  beantragt  haben,einer  strafgeriühtJiföen  Verfolgung  wegen unbefugten  Be-sitzes  von Faustfeuerwaffen  gewärtigt  sein.

ruy  }rnnqtsv*  fö Serfaus
Die  ,,Blackbirds",  eine  8erfauser  Beatgruppe  vetanstal-tete  am  8onntag  das  srste  Pop-Konzsrt  des  BezirkesLandeek.  Yünf  Pop-Kapellen  aus ganz Tirol  hatten  sieham  Nachmittag  beim  Pavillon  eingefunden  und spieltenabweichselnd  bis zum  Abend  vor  einem  begeisterten  Publi-kum.  Satisfaetion  of  ntght,  Stlent  five,  The  BJackbirds,  Leaf

N1oth2 t»isxtaSCt1uIütifüllg!
Besichtigen  Sie rechtzeitig  unser  Riesenangebot zumaSchulanfang, Ob fürKindergarten  oder Volksschue,  Hauptschule, Gymnasium oder Internat,NETZER  bietet  wirklich  Alles.

Kindersportschuhe,  Hausschuhe,  Turnschuhe  Schultaschen  Feder-pennale  Kindergartentaschen  Koffer  Reise;aschen  sowie 'originalC«arks  ['essertboots  in größter  AuswaAl u. zu sensationellen  Preisen.
Der  Weg  zu NETZER  lohnt  sich immer!

7A4  au.d 2)Ju, WETIER-SCHUH
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und Lucas '0und  begeisterten  aber.' nicht, nur die in der

Überzaihl  anwesenden  Jugendliöhen,  sondern  aueh  die  Er-

wächsenen,  .unt,er fönen  eine  ea. 80-jährigö  Großmutter,

die auf  Grund  dffi; Lautstärke  das erste  'Mal  seit  langer

Zeit  wieder  Miisik  gehört.  hatte  und  aiif  a die Frage;  ob

es ihr  'dedp  gefalle,  versicherte  : ,,Eichian  isch's  l"  , 

Das aKonzert wurde mit  a@ütiger Unterst,ützung  der Ge-

.ieinde  Serfaus  ' und  des  Fje'mdenverkehrsverbandes
 ver-

.-anstaÖtiet,  die beide  damit  eine  große  Aüfgeschlossenheit

.der Jugend @egenüber gezeigt haben. Der Wunsch  wurde

laut,  fönliche  Veranstaltungen  zu wiederholen,  was  sicfer

nichti  schwer sein dürfte,  da die Pop-Gruppen-unentgelt-

'lich  kommen  und  die  Vermnst.alter  kaum  -Kosten  nafö-

zuweisen  haben.  '

Das  da.nkbare  Publikum  vföhielt  sich  gesittet,,  es waren-

keinerlei  Zwischönfälle  zu-  verzeichnen.

action  365

Wie  bereits  in der  letzten  Ausgabe  angekündigt,  ver-

anstaltet  die action  36!) am 8amstag,  den  1l.  8eptezber

um  20.00  Uhr  in  der  Aula  einen  Theaterabend.  I)aa

Ensembele  365,  eine'  Laiepspielgruppe  aus  Wien,  wird

zwei  Stücke  spielen  und  zwar  ,,Die  Feuerprobe"  von

. August  von  Kotzebues  und  ,,Der  ' gund  im  Hirn''  von;

Ciurt  Götz.

Der  Reinertrag  dieser  Veranstaltung  wird  einem  Misffii-

onar  im  Brasilianischen  Urwald  zur  Erbauung  eines.'Kinder-

.dorfes  zur  Verfügung  gestellt  werden.

Näheres  bitte  den Plakaten  entnehmen.

Grippeschub,impfung
 fiir  §ktive  und

Ruheständler-  der  OBB

Am  7. '-8eptember  '1971  in  der'  Zeit  von  8 - 8.30 Uhr

wird  im  Personalbüro  des Bahnbofes  Landeck,  l. Stock

eine  Grippeschutzimpfung  durchgeführt,;  Alle  Aktiven

und  RuheÖtändler  der  Öt!B  und  deren  Angehörigen  können

sich kostenlos  dieser  8chutzimpfung  unterziehen  lassen,

Der  pahrföofvorstand  Zoner  Insp.

Aufruf  zum'  Tiroler  Landeskriegsopfextag  1971

' Der Landeskriegsopfertag  des 7orjahres  erbrachte  wieder

qih erfreuliühes  Ergebtiisl  - Das yerdient  Beacht4ung ui»d

ist allen, §ie dazu beigetragen  haben,.zu  daükenl

' Die Erinnerung  an die schreckliche'n  Ereignisse'  und  däs

furchtbare.Leid  der beiden letzten  Weltkriege'ist  zurüek;

:getirete'n, eine ' günstige wirtschaftliche.  Entwicklung  hat

glücklicherweise  für den Qroßteil  unserer  Mitbtirger  gute

und geordnete ;ebensbedingungen  gebracht.  - Unsere

Zeit ist schn@llebig, man blickt  vorwärtisi'  man denkt  an  

'die Zukunft  und verg'd3ti  die Vergangenheit.

Aber  in unserer Tiroler  Heimät  leben doch 7.436 Kriegs-

beschädigte,"  ferner 4.142 Kriegswitwen,'  414. unversorgte

Kriegswaisen  und 1.900 Kriegseltern,  die 'einen,  oft den

einzigen, ja vielfach  mehyere Söhne verloren  haben.

Vor allem in zunehmenden  Alter(.bedürfen  diese  vom

Sühicksal schwer betroffenen  Mitbürger  %pte  ffiehr denn

'je der' Hilfe  und Unterstützung.  

Der. vom Land Tirol  gesühaffene  Tiroler  Kriegsopfer-  '-

fonds hat die Aufgabe,  den Kriegsopfern  in  Notfänen

des, Lebens helfend beizuspringen.  - Zur  Existenzsiche-  '

rung und zur Beschaffung  von Wohnungen  üowie  von  be-

nottgtem  Haüsrat  werden zinsenlose :larlehen  oder  Zinsen-

z;uschüsse gewAhrt. Zahlreiche.  Kriegsopfer.  können  sich

a1]jähr1ic3in  gut geführten  Heimen  gründlieh  erholen.

Kriegsopferkinder  werden während  der Eiühulferien  in  eifüm

Ferienheim  bei sehr guter Verpflegung  sorgsam  betreut.

Studien-  und I:ehrbeihilffö  ermöglichen  den Kriegsopfer-

kindern  die Erlernung  eines ordentlichen  Berufes.  - 8ch1ieß-

lich wird dureh eine Weihnacbtsaktion a15ähr1ich den -

Ärmsten  große  Freude  bereitet.

Es bedarf aber beträchtlicher  Geldmittel,  um  diesen

vielfaehen,  stets noch anwaübsenden  Aufgaben  im  Dienst

dea Näe.bsten gerecht   zu werden.

Die vom  l.  bis 30. 8eptember  1971 stattfindende  Landes-

.Kriegsopfer-8ammlung  soll dazu einen sehr yiühtigen  und

entsüheidenden  Beitrag  leisten.

Weisen sie daher den ehrenamtlichen  8amm]eri  der'

an Ihre Tür klopft  oder 8ie auf der 8traße ansprie,ht,

nicht  ab. - Geben 8ie ihm- vielmehr  eine  Ihren  VerMlt-

nissen  angemessene  '8pende.

Wenn jeder .seinen Beitrag  leisteti,  wird das 8amme1-

ergebnis ausreiehen, den Tiroler  Kriegsopfern  aueh  heuer

wieaer wirksam  helfen  zu können.

Eduard  Wallnöfer,  Landeshauptmann  von  Tirol

2. I'rudigexmarsch

Der  8V Tösens  veranstaltet  am  26. Sept.  1971  den

2. :Frudigermarsch  und  möehte.jet,zt  schön  alle  Wander-

lustigen de@ Bezirkes  und  darüber  hinaiis,  gleichgültig  ob

jung  oder  alti,  auf  diese  herbstliche  Wanderung'  a'Üfmerksam

machen.  Der  breite  und  O&.  2ö km  lange  Weg  führt  von

Tösens  ins Eggele,'  über  Margreid  nach  Greit  bei  Pfundö,

dann eine h»lbe 8tiundadurch die herrlichen 7schey-Wiesen

Kanalhoühdruckreinijung,
 Gmbenentleerungen

lütikreitiigting
Fritz  Mum
Landeck,  Perjenerweg  19, 'i'elefon  5'78
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an Viehherden  vorbei  und  durah  den Kesselwald  wieder
abwärts  nach  Tösens,  wo der 8tart  und  auch  das Ziel  ist.
Die  8trecke  ist  leicht  begehbar,  gut  markiert  und  völlig
ungefährlich,  aber  sehr  abwechslungsreich  und  landsahaft-
lich  wundersehön.

es nähere  erfahren  8ie  in  einer  der  nächsten  Aus-
gaben  des Gemeindeblattes  und  von  Plakaten.

Stadtbücherei  Landeck
(im Gebaude  der Volkssobule)

Im Urlaub  -  in den Ferien  brau*t  die Familie  ein gutes
Bu*!  Besu*en  Sie die Stadtbüffierei  an einem der angeführten
Ausleihtage.

Dienstag:  16.00  Liis 19.00  Uhr
Donnerstag:  16.00  bis 19.00 Ulbr
Samstag:  10.OO bis 12.00  Uhr

Neu eingestellte  'X7erhe:

Unterhaltungsromane  :
M. L. Fischer
J. Moore
N. Gordon
J. Fowles
8. Gainham
H. Kades

Unruhige  Mädehen
Die Wasser  unter  der Erde
Die  Klinik
Dies  Hetz  für  Liebe  nieht  gszähmt
Frmuen  an der  Grenze
Auf  der 8onnenseite

Kriegsromane  :
Karl  Buef

Ivar  Lissner
A. Mac  Lean
F. Jansky
H.  H. Kirst

Jugendbücher  :
B. 8utc1iff
Irene  Hunt

Cihr. Hagen
H. Treeüe
E. Wustmann

Gebirgsj%er zwischen Kreta und
Murmansk
Vergessen  aber  nicht  vergeben
Geheimkommando  Zenica
Die  Himtnelsreiter

08/15

Das Stirnmal  des Königs
Unter  den Birken  (preisgekröntes
Jugendbueh)
Geheimauftrag

Der  letzte  Wiking
Taowaki

Kamera  Klub  Landeck

(lNot

Am,Mittwoch,  den  8. 8eptember  1971,
um  20 Uhr  im  Gasthof  ,,Arlberg-Pircher",
findet  unser  l.  Klubabend  nach  der
8ommerpauss  statt.

Thema  : Kurzgeschichte  (ea. 20 Dia)
I)ie  Klubleitung  ersucht  um  zahl-

reiehes  Erscheinen  und  um  rege Beteiligung.

Stadtgeme:xnde  Iiandeck

K u n d m  a c h u n g
über die Auflegung  des Wählerverzeichtusses

und das Einspruchsverfahren

Das Wählerverzeichnis  für  die Nationalratswahl
am lO. Oktober  1971 liegt

vom  3. 8eptember  1971 bis einscbl.  12. 8eptiember  1971
täglich  von  8 bis 12 Uhr  im  Gemeindeamt  Rathaus,  Zimmer4
zur öffentlichen  Efösicbt  auf.

Diese Auflegung  hat  den Zweck,  das Wählerverzeichnis
durch  Mitwirkung  der  Bevölkerung  einer  Überprüfung  und
allffülligen  Richtigstellung  zu unterziehen.  Wahlberechtigte
können  ihr  Wahlrecht  bei der bevorstehenden  National-
ratswahl  nur  ausüben,  wenn  sie  im  Wählerverzeic}inis
eingetra.gen  sindI

In das Wföhlerverzeichnis  sind  alle  Männer  und  Frauen
aufzunehmen,  die vor dem l. Jänner  1971 das  19.  Le-
bensjahr  vollendet  haben  (Jahrgang  1951  und  ältere)  und
am 13. August  1971 (8tichtag)  die österreichische  8tiaats-
bürgerschaft  besaßen,  an diesem  Tage  vom  W7ah1reeht  zum
Nationalrat  nicht  ausgescblossen  waren  und in  dsr  Ge-
meinde  ihren  ordentlichen  Wohnsitz  hatten.

Ein  Wahlberechtigter  darf  nur  im  Wählerverzeichnis
emer Gemeinde  eingetragen sein.

Innerhalb  der  Einsichtsfrist  kann  jedermann  in  das
Wählerverzeiehnis  Binsicht  nehmen  und  davon  Abschriften
oder  Vervielfültigungen  herstellen.

Innerhalb  der Einsichtsfrist  kann  jeder  8taatsbürger
unter  Angabe  seines  Namens  und  der  Wohnadresse  gegen
das  Wählerverzeiobnis  schriftlich,  mündlich  oder  tele-
graphiseh  Eföspruch  erheben.  Der  Einspruchswerber  kann
die Aufnahme  eines Wahlberechtigten  in das Wfühlerver-
zeichnis  oder die 8treichung  eines Niehtwah1berechtigten
aus dem Wählerverzeichnis  begehren.

Die Einsprüche  müssen im Gemeindeamt  noch vor Ab-
laüf  der Einsichtsfrist  (12.  9. 1971)  einlangen.

Der  Einspruch  ist,  falls  er schriftlich  eingebracht  wird,
für  jeden  Einspruchsfa]l  gesondert  zu überreichen.  Hat
der Einsprueh  die Aufnahme  eines Wah]berechtigten  zum
Gegenstand,  so sind auch die zur Begründung  des Ein-
spruches  notwendigen  Belege,  insbesondere  ein  von  ver-
meintlich  Wahlberechtigten  ausgefülltes  Wähleranlageblatt
anzuschließen.  Wird  im  .Binspruch  die 8treichung  eines
nicht  Wahlberechtigten  begehrt,  so ist der Grund  hiefür

FinlntlgHBg

FOtinenWeiöe und
Schö'ffenfesiin

Samstag,  11. September
19.30 Uhr  Einzug mit der Musikkapelle  Fließ zum

großen  Unterhaltungsabend  ins Festzelt
zum Tanz spielen  die Original  Tiroler
Spitzbuam

Sonntag,  12. Septernber
8.30 Uhr  Sammeln  am Dorfplatz
9.00 Uhr  Messe in der Barbarakirche

anschließend  Fahnenweihe  und
Ansprache  mit Ehrungen
Abrücken  zur Defilierung  und
Kranzniederlegung  am Kriegerdenkmal

'10.30 Uhr

üm 11. tmd 12. Sepfember 1971 13.30 Uhr  Aufstellung  der Formationen  und Einzug
mit der Musikkapelle  Fließ in das Festzelt
Es spielt  die genannte  Kapelle

Ehrenschutz:  um 15.00 Uhr spielen die
Original  Tiroler  SpitzbuamLandtagsabg.  Engelbert  Geiger  Das Fest findet  bei jeder  Witterung  statt!
Herzlich  Willkommen  I
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arizugeben. Alle Einsprüöhei auch mangelhafti bolegte, sitia Doppelte Buchföhrung f€ir Handels-  öd  Ci!*'CrbCeii:li«aJe

von den hiezu berufenen 8te11en en'gegenNunehmen und Dauer  : 70 Stundöti,  Kürstage  öd  -öeiten  werdbn  mfö

wexterzuleföen. Ist eln El'nspruüh VOn nüehreren E1n8pfuüh8- dön Töilnehzherh  'terbinbajti.

werbern unterzeichnet, so gilt, wenn kein Zustellungsbe- j3eittag  p B 3@0.-

vollmächtigter genannt ist, der an erster 8te11e Unter- Leiter:  Nikolaus  Andretter

zeichnete  alö zustelföngsbevöllmäehtigte.

Für  Einsprüche  sind naeh Mögliühkeit  Einspmchsfor-  Beginn: mon"g" sep" loa 71' 19 U'a

mularezuveirwenden;dieseso#iediebeiAufnahmebegehten
 XYh@ffaYka:lff'fö1(:"Y  T4ndeCk

erforderÄiühen Wähleranlageblät,ter werden beim oa. Ge- Rpvnfüför4ürungsinstituts
 nvalfü'&  ,,v  15z1

meindeamt während der Auflegung des Wählerverzeieh- y Landeck

nisses  ausgegeben.

Wer  offensichtlich  mutwillig  jDinsprüehe  erhebt,  begeht  Einföhrung in' dic LOhn'c"P'h""f

eine  Verwaltungsübertretung  und %rird mit  oiner  (}eld-  Kursbeginn: :io. io. 19's  16 8'unden

strafe  bis zti8  3.000.-,  im  Falle  der Uneiübringliühkeit  xurB'age: D'enB'ag 'd  Donners'ag 19'o  Uhr

mit  A  rrest  bis öu 2 Wochen  bestraft,
 Kursgebühr : Ei 140.-,  fiir  Gewerkschaftsmitgl.  8 lOO.  -

Über  die zu Beginn  der Ein8iOht8fris,  noOh nieht  enti-  Kursorti : Vortra@ssaal der Arbeitejkammer, Landeck

schiedenen.  Einsprüehe  auf  Grund  des  Wfühlerevidenzge-  Mascbineschreiben r'r  Anr"nger

setzes  wird  naeh  den  einochfügigen  Bestimmungen  der  Kursbe.ginn: xo. o. 19ns  4o s'u'den

Nationalratswahlordnung  über  das Fiinspruchs-  und  Be-  Kur8'age:  Mon"ag "nd  Mhattiwochi 19.80 U'

jufungsverfahren  entsühieden  werden.
 Kursgebühr  : 8 220.-,  für  Gewerksehaftsmitgl.  8 130.-

Der  B'iirgermeister:  Amon  Braun  Kursorti: Kaufmännische Bemfsschule Landeek
Nähen  för  Anfänger

K u n d m a c h u n g Kursbeginn:  20. 9. 1971,  30 Stunden

Betreff:  Bezirksbegabtenförderung  für  das 8ühu1jahr  Kurstage:  Montag  und  Mittwoeh,  19.30  Uhr

1971-72
 Kurggebiihr: 8 180.-,  für Gewerkschaftsmi%l.  8 12Ö.-

jlqB  jBlH dB8 Bezirksbegabtenförde1utigsfonds,
 die  y@B  KurBOö : Vortragssaal In der Arbeföerkan[lnüeri  LandeOk

den Gemeinden  des Bezirkes  Landeek.  bereitgestellt  werden,  Kursleiterin: Frau Helga Kraxner

werden  für  das Schu]jahr  1971-72  wiederum  Eitipendieü  Kosmetik

an begabte und minderbemittelte &,hfüer ausgeschüttet. Kursbeginn:  21. 9.1ß71,  8 8tunden

Gefördert werden:
 Kursta.g:  Dienstiag,  19.30  Uhr

1) aussehließlich 8chü1er, die außerhalb ihres  ordent-  Kursgebühr:  S 80.  -  für  Gewerkschaftsmitgl.  8 !50. -

lichen  Wohnsitzes  studieren  und  im  8ehu1ort  unter-  Kursort  : Vortragssaal  Arbeiterkammer

gebraaht sind (somit keine  Fahrsehüler  I) ; Kurgleiterin  : Dipl.-Kosmetikerin  Annemarie  Thurner

2) nur Schitler der mittleren Lehranstalten, wie Lehrer- Kalte  Küche  ftir  Betrieb  und  Haushalt

akademie, Mittelschulen, Handelssohulen usw. (nicht Kursbeginn:  o. n. 197L  15 Stunden

aber  Volks-,  Haupt-  und  Hochschüler  I) ;

3)  nur wirklich  talentierte  Sebüler,  die einen sehr guten  Kur8'age: D'e"ag '  Donner8'ag 19'o "r

Lernerfolgnachzüweisenveroaagenund
 Kursgebl1I?laar:8x4()-,fürGewerkschaftis'flatigl.BI()Ö.'

4)  nur  Schüler,  deren  Eltern  infolge  ihrer  wirtschaft-  I(ursor' Vortragssaal 'be"erk&mmer

liühen  Lage  nicht  oder  kaum  imstande  sind,  die mit  Kursle"e'  xÜohenchef Herbert Jehanek

dem Studium verbundenen Auslagen zu bestreiten.  Deutsch-Sprachkurs föi  jugoslawiscbe  Gastarbeiter

In Aussicht genommen sind monatliche Beihilfen auf  Kursbeginn:  17. g. 1971,  40 8tunden

die Dauer eines Schuljahreti.
 Kurstag:  Freitag,  19.80  Uhr

Ausführlich  begründete, ungestempelte Gesuche um Bei- Kursgebühr:8  200. -,  für  Gewerkschaftsmitgl.  8 IOO. -

hilfen aus der Begabtenförderung  des Bezirkes Landeck,  :Kursort  : Vortragssaal  der  Arbeiterkammer  Landeük

die mit  dem letzten  Jahreszeugnis  belegt  sein müssen,  sind  Kursleiter:  Franz  Max  8ühagowetz

bx'sspaaatestens20-September1971beimzustaaandt'geüG
 Kursnemackog3ezikaza3ugoslovenskeradnike

meindeamt  einzureichen.

Diea Gesuche  s1an4 vo  Erziehungsberechtigten  Zu un-  Pooetak kursa 17- 9- 1971 u 19-30 sova- Kurs  ce iaati'

terschreiben  und  müssen  den Vor-  und  Zünamen,  die Ge-  ukupno 4o casovaa

burtsdaten  des 8chü1ers  sowie  die von  ih  m besuchte  Schule  Kurs qe ss odrzavati u prostorijama Arbeiterkammer

und  IKlasse angegeben  haben.
 Landeek. Ukupan kurs kostace po pojedincu  200 silinga

Gesue,he,  die  nicht  im Wege  über  das  Gemeindeamt  a za olanove 8'ndjka'a  loo 8'unFaa

vorgelegtwerden,usssnzurückgerei'cht'erde.n.
 OdrzavanjekursevarüovoditceFranzMaxSchago-

Die  Zeugnisse  werden  nach  Entsüheidung  über  das Ge-  we'za

such dem  Gesuchsteller  zurückgegeben,
 Prijave i pobliza obavastenja mozete dobiti kod, Arbei-

Der  Bezirkshauptmann:  DDr.  w. Lunger  terkammsr-AmtsstelleLandeck,Malserstrsße41iTel.4ö8.
Tecaj  nemskega  jezika  za jugoslovanske  delavce

Tiroler Handelska:er  - Bezirksstelle Landeck Zacetek  tecaja  bo 17. 9. 1971 0B 1r;).35 H in bo trajal

nbiLLtpffiL§!kmii  iüzi  40ur.

Allgemeine Vorbereitung auf die MeisterprHung Tecaj  bo v prost,orih  Arbei+prkammer  Landeck.

Dauer : 132 8tunden, Kurstage und -zeiten werden mit  8troski  tecaja  znasajo  200 silingov,  za clane sindikata

den Teilnehmern  vereinbart.
 samo  lOO silingov.

Beitrag  : 8!)00.  -  (einschl.  Arbeitsunterlagen)
 Teca.j bo vodil  Franz  Max  8chagowetz.

Leiter  : Dr, Siegfried Gohm und Nikolaus  Andretter  Prijave  sprejema  in daje  podrobnsjse  informacije  Arbei-

Beginn: Montag, 6. 8epti.  1971, 19 Uhr  terkammer-Amtsstelle  Landeck,  Malserstr.  41, Tel.  4ö8.
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Nr.  86
Pfunds

Stenograpbie  für Anfänger
Kursbeginn  : 27. 9. 1971,  40 Stunden
Kurstags:  Montag  und  Mittwoch,  19.30  Uhr:Kursgebühr  : 8 220.-,  fiir  Gewerkscbaftsnaitgl.  S 150.-Kursort:  Hauptstihule  Pfunds
Kursleiter  : Hauptsehullphrer  Walter  8ehranz

Nähen  für  Anfänger
Kursbüginn  : 27. 9. 1971,  40 8tunden
Knrstage:  Montag  und  Mittwoch,  19.30  UhrKursgebühr:  8 180.-,  für  Gewerksühaftsmitgl.  8 120.  -Kursort:  Hauptschule  Pfunds

Kochen  für Anfänger
Kursbegfön:  27. 9. 1971,  21 8tunden
Kurstage:  Montag  und  Mittwoch  19.30  UhrKursgebiihr  : 8 2!»0. -,  für  föwerksühaftsmitgl.  8 170.-Kursort:  Hauptscbule  Pfunds
Kursleiterin  : Frl.  Gerlinde  Klug

Engfüch  für Anfönger
Kursbeginn  : 27. 9. 1971,  40 8tunden
Kurstage:  Montag  und  Mittwoch,  19.30  UhyKursgebühr  : 8 220.  -,  für  Gewerkschaftsmitgl.  8 l(SO.-Kursort  : Hauptschule  Pfunds
Kursleiter  : Hauptschullehrer  Eduard  Rampl

Prutz

Maschineschreiben  für  Anfüuger
Kursbeginn:  28. 9. 1971,  40 E3tundsn
Kurstage:  Diensta.g  und  Donnerstag,  19.30  UhrKursgebiihr  :8  200.  -,  für  Gewerksehaftsmitgl,  S 130.  -Kursort:  Hauptsohule  Prutz

Kosmetik
Kursbeginn:  19. l0. 1971,  8 8tunden
Kurstag:  Dienstag,  19.30  Uhr
Kursgebühr  : 8 80.-,  fiir  Gewerkschaftsmitgl.  S 50.-Kursort  : Hauptsföule  Prutz
Kursleiterin  : Dipl.Josmetikerin  Annemarie  ThurnerNähen  für Atifänger
Kursbeginn  : 28. 9. 1971,  30 8tunden
Kurstage:  Dienstag  und  Donnerstag,  19.30  UhrKursgebühr  : S 180.  -,  für  Gewerkschaftsmitgl,  8 120.  -Kursort:  Hauptschule  Prutz
Kursleiterin  : Frau  Helga  Kraxner

Kochen  für  Anfänger

Kursbeginn:  28. 9. 1971,  21 8tunden
Kurstage  : Dienstag  u. Donnerstag,  19.30  UhrKursgebiihr  :8  250.-,  für  Gewerkschaftsmitgl.  8 170.  -Kursort:  Hauptsohule  Prutz

St. Anton

Nähen  ftir  Anfflnger

Kursbeginn:  23. 9. 1971,  30 8tunden
Kurstage:  Montag  und Donnerstag,  19.30  UhrKursgebühr  : 8 180.  -,  für  Gewerkschaftsmfögl.  8 120.-Kursort  : Hauptsohule  8ti.  Anton
Kursleiterin:  Frl.  Agnes  Schimpfössl

Englisch  fÜr Anfönger
Kursbeginn:  23. 9. 1971,  40 8tunden
Kurstage  : Montag  und  Donnerstag,  19.30  'UhrKursgebühr  : 8 220.-,  für  Gewerksühaftsmitgl,  8 180.  -Kursort  : Hauptsohule  St. Anton
Kursleiter  : Hauptsühullehrer  Walter  Herovitse,h

Englisch  für Fortgeschrittene
Kursbeginn:  24. 9. 1971,  40 8tunden
Kurstage:  Dienstag  und  Fyeitag,  19.30  UhrKursgebühr  :8  220-,  für  Gewerksohaftsmitgl.  8 160.  -

Tagesfah:rt  nach  Livigno  ea.  240  km
am  12.  September  1971

Mitglieder  werden  zur  Teilnahme  an dieser  Fahrt  ein-geladen.  Route  : Landeek  - Zernez  - :P'icbtung  zum Ofein-paß - Abzweigung  duvah den Tunnel  dem E3tausee enti-lang  nach  Livigno  - Ofenpaß-8traße  - 8ta.  Maria  - Glurns  -Reschenpaß  - Tia.ndeck.
Abfahrt:  Landeck  - Postautobahnhof,  9.00 Uhr.Verbindliche  Anmeldung  beim  Xyerkehrsamt  bis  spätestensFreitag,  l0. 8eptember.

Bezirksgruppe  Landeck  des Ä. T. T.

Kursort  : Hauptschule  8t. Anton
Kursleiter  : Hauptschullehrer  Walter  Herovitsch

Anmeldnngen  und  nähere  Auskünfte  in  der&beiterkammer-
Amtsstelle  Landsck,  Malserstraße  41, Tel.  05442-458.Vor  Beginn  des  Kuvses  erhalten  die  Kursteilnehmereine schriftliche  VerstÄndigung

Sonderfahd  zu  den  Passionsspielen  in  Thiersee
Das  Bildungsreferat  des Österreichisehen  Gewerkschafts-bundes  veranstaltst  eine  Sonderfabrt  nach Thiersee  zuden Passionsspielen.
Tag  : 8onntag,  5. 8ept.  1971  ; Eintrittskarten  : Pfütz-kategorie  II  8 70.-;  Teilnehmerbeitrag:  für  Fahrt  undEintrittskarte  8 IOO.- ; Abfahrt  : Landeük-Arbeiterkammer

6.30  Uhr;  Beginn  der Vorstellung:  ll  Uhr,  von  13-1!)  UhrMittagspause  ; IRückfahrt  : nach Eipielende  um 17 Uhr.Anmeldungen  sind a.n die Arbeiterkammer-Amtsstelle
Landeck,  Malserstraße  41, Tel. 05442-458  zu richten.

Einladung  zur
fü"uexinnenleh:rfahrt  des  Bezirkes  Landeck
Zeit:  ab 16. bis 24. 8eptember  1971
Fahrtiroute  : Oberes-  und  Mittleres  Vinschgau  - Schnals-tal  - retour.
Bei dieser  Gelegenheit  wi)l man  die  wirtschaftlichenVerMltnisse  und  Lebensgewohnheiten  näher  kennen  lernen.Auskünfte  und  Anmeldungen  bei der zuständigen  Orts-bäuerin.

Die  Bezirks1andwirtschaftskammer
 Landeck

Hohes  Auter
In  Landeek  fefört  am 3. September  Frau  Felkl  Theresia,Bahnhofstraße l, ihren 90. Geburtstag. Frau J%er Ida,Perjenerweg  12 vollendet  am I0.  8eptember  das 80. Lebens-jahr.

In  Zams feiert  am  3. 8eptember  Frau  Zangerl  Vero-nika,  Bahnstraße  8, den 81. Geburtistag.
Wir  gratulieren  rechti  herzlich  und  wünschen  noeh  vieleschöne  und  gesunde  Jahre.

Sahulbeginn  an  der  Volksschule
Landcak  21ng<,aüfü

Das  8chu1jahr  1971-72  beginnt  am  Montag,  13. 8ep-tember  1971.
8.00 Uhr  Eröffnungsgottesdienst  (dfö ersten  Klassennehmen  daran  niaht  teil).
9. 00 Uhr  Einweisung  in  die  'Klassen  (auch  für  die8chü1er  der ersten  Klassen).

Sahulbeginn  an  der  Volksschule  Landeck-Pexjen
Das 8chu1jahr 1971/72 beginnt am Montag, 13. Sep-tember  1971 um 8 Uhr  mit  dem Bröffnungsgottesdienst.

(Ohne  Schultaschen).
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Hauptschule  Landeck

Das Sehu)jahr4971-72  beginnti  am Montiag,  13. Sep-

tember  um s,oo Uhr  mit  der Einweisung  der  ' 8chü1er  in

die Klassen.  Nach  der Einweisung  wird  näheres  bekannt-

gegeben..'

Sahulbegi:nn  am  nuuae.»iüa1g7mnaaium  und

Musiich  padagügibili«-ai  J]uauJb.»iiülyyuuaubiuut
Landeck

Das 8chijahr  1971/72 beginnt  amBund@srealgymnasium

und  -Müsischpäaagogischep Bundesrealgymna@ium  Lsndeck

am  Montag,  dem 13. 8eptember  1971,  üm lO.OO Uhr  mit

den Wiederholungspungen  und  Aufnahmsprüfungen.

pie  Eiüscbreibungen  aller  8chü1er  ist  am Dienstag,  dem

14. September  1971,  um lß.OO 'Uhr.  Dazu  isi  das Jahres;

zeugnis  des letzten  8chu1jahres  oder  die Bestätigung  über

die Ablegung  der Wiederholungsprüfung  mitzubringen.

Am  Mittwoch,  dem  15.  8eptember  1971,  ist  um  8.00  ':[Jh,

der  Bröffnungsgottesdienst  für  die katholischen  8chü1er

und  aüschließend  die Einweisung  in die Klassen.

Am  Donnerstag  (16. 9. 1971)  beginnt  .der  Unterricht

um 7.45 Uhr.

Allgem.  Sondexschule  Landeck-Perjen

f%hfübeginn im Sföuljahr  1971/72 am Montag, deffi

13.  8eptember  1971.  8 Uhr  Eröffnungsgottesdienst.  8.30  Uhr

Einweisung  dör'  8chü1er  'in die Klasse.

Kindergazten  Zams

Einschxeibung!

Die Einschreibung  findet  am Donnerstag,  den 9. Sept.

öon  8 - ll  Uhr  in den Biäumen  des Kindergartens  statt!

Aufgenommen  werden iene Kinder,  die bis zum.l,  August

4 Jahre  ölti  geworden  sind  !

August-Kinder  sollen  gemeldet  werden.  Fans noch  Pfütze

frei'sind,  finden  sie Aufnahmel
Die :[;eitung des 'Kinder@artens

FOTOWETTB  EWERB
Wie  bereita  im E'rühjahr  bekanntgegeben  wurde,  ver-

anstaltete  das Kulturreferat  der,8tadti  Landeck  aueh  heuer'

wieder  einen  8chwarz-Weiß-Fotowetitbewerb
 mit  dem Titel

,Landeck  und seine Umgebung

mit  den Mensehen,  Tieren,  Pflanzen  und all den Dingen,

die unsere Heimat  so liebenswert  machen.

Teilnahmebedingungen
l,  Jeder  Teilnehmer  kann  bis zu zehn  Bilder  einsenden.

2. Das Bildformat  darf  an der Langseite  30 cm niüht

untersehreiten,

3 , Jedes.  Bikl  muß  ein Kennwort  tragen.

4 , Die erfolgreiahsten  Einsender  erhalten  Geldpreise,

5 , über  die 7uerkennung  der Preise  entscheidet eine

Jqry.

:Einsendeschluß:  l. Novembey  1971,

Einsendungen  sind..  zu' richten  an  das, Kulturreferat

der Stadt  Landeük.

Unsexe  neuen  Exdenbiirgex

Im  8tandesamtsbereich  Zams  wurden  geboren

am  '1. August  1971  eine Marion  dem Elektriker.  Oharles

Weiß  und  der Rita,  geb. 8trasser,  Landeck,  :Lötz-

am  2, A-ugusti  1971 eine' Maria  dem Maurer  Reinhard

Juen  und  der Agnes,  geb.  ' Ladner,  8ee 62

am 3. Augusti  19!71 ein AJexander  dem' Angestelljen.  Her-

mann  Ziehesbergpr  und  der Ciellina,  geb. Mia.netti,

Tj5sens 9.9

eine  Margit  Johanna.  ' dem Landwirt'  Albin   Grün

und  der Hedwig,  geb;  Grissemann,  Kappl  218

a,m 4, August  1971  eine Ingrid  Herta  dem  I(raftfahrer

Peter  8temmer  u. der  Sieglinde,  geb. Knabl,  Prutz  75

am 5. August, 1971 ein Ohrisjiap Michaei dem Elektriker

Eriüh  Haueis,  ünd,  der  Eliäabeth,   geb.  GreMerer,

ein Bruno  dem Kraftfahrer  Albrecht  Spiß und  der

Margaretha.,  geb. Buetz,  Tobadil}  12

am  8.  August  1971'  eine  8imone  M6nika  dem  8chmid

Ernst  Plangger  u.  der  uoisia,  geb.  Kratter,  Pfunds  34;

eine Rita  Begula  dem Landarbeiter  Johann  Kofler

und  der Karolina,  geb. Moritz,  Naudersa  287

eine  ' 8onja  defö ÖBB-Bediefüteten  Arnold  Ladner

und de,r Maria; geb. :ßeuhauser, 7obad,i11'J4

am 7. Augusti  1971 eine Karin  dem Text.ilarbeiter  Robert

Patscheider und der 8osa,  geb. Gfall, Perfuchs-

berg  I

am 8. August  1971 ein Andreas  Emil  dem  Beaiten  Josef

Schmidund  der  Anneliese,  geb.  8chran.z,  8t.  Anton  373;

eine  Hermine  Eleonora  dem  Bauarbeiter  Helmuth

8cheiber  und der  Irmgard,  geb.  ' Unterradstätter,

Galt,ür  109

am  10. August  1971  eins  Rosmarie  dem  Hilfsarbeiter

Friedrich  Faleh  und der Anna,  geb. Rudorfer,'  To-

badill  !)4

am 1l.  6ugust  1971 ein Alois  dem Landwirt  Josef  Mark

und  der Elisabeth,  geb. 8fö1atter,  Hochgallmigg  81.

SV  Landeck  I - SK  Zir115  :2  (5 :O)

SK  Rietz  -  Aff  Landeck  3 :3.  (O : 1)

TS Nassereith  - SV Zams  1:1  (O :O)

Berichte  folgen  in unserer.nächsten  Nummerl

Ächtung  Sportfreunde  Zams:

Der  hhängerklub  des 8V Zams  veranstaltet  ab nu'ff

zu jedem  auswärtigen  Meisterschaftsspiel  der  l.  'Kampf-

mannschafti  eine  8chfüchtenbummlerfahrt.  Wir.bitten  alle

Freunde  und  Gönner  pes runden  Leders  sieh  daran  zahlreich

zu  beteiligen,  um der  jungen  aufstrebenden  Mannschaft

eine tatkräftige  -wie  lautstarke  Unterstützung  gewähren

zu können.

Die erste  Reise  führt  uns  am 19. 9. 71 naah  'Reutte

zum 8pie1 gegen den dortigen  8portverein.

Anme]dungen  sind erbeten  an : Othmar  Sordo,  Zams,

Innstraße  31.

Anmeldüngsschluß:  16. 9. 71. Bei der Anmeldung.sind

8 40.  -  für  Fahrtspesen  sofort   zu  erlegen.  (Bei  einer

: Mindestteilnahme  von 30 Personen).

)[,i'axHalizelibi  Cvttesdienst

am 12. 8eptember  10.30  Uhr.

CD(Lui!Laa@(iiaauumH  Äaa aer  Pfaxrkbehe  Jfümdeck

8 o nnt  a g,: r;. 9. : 14. Sonntag  nach  Pfingsteü  - 23. im

a Jahröskreis  - 6.30 Uhy  hl. M. f., Maria  Fromelt  ; 9 Uhr,

' hl. Amt  f. d. Pfarrgem.  ; 1l  Uhr  hl. M. f. Peter  'Heinz  ;

19.30  Uhr  hl. M. f. Andreas  Risök.  '

Montag,  6, 9.: Gedächtnis des Hl.'Abtes  Ma@nus v.

, Füssen  j800  - 7 Uhr  hl.' M. f. Eitepban  Lami.

Dienstag,  7. 9.: kirchlicher  Wetktag;  7 Uhr  hl. M.

f. Viktor  Gander.

Mittwöch,  8. 9.:  Maria  Geburt'-  7 Uhr  hl. M.' ftir

' Eduard  8chnögg  ; 19.30  Uhr  hl. M, für'  Angeh.  der Fam.

 Frapporti411esüh.  "  "

Donnerstag,  9: 9.: Gedäqhtnis  der..'Kirchge;ihe  des

Domes  zu 8t.  Jakob  in Innsbruck  - 7 Uhr  hli  M. f. Franz

' Wiltschko.

', 'ig.'aorenihr"ahgl'. 1MO: f9,aa7nBpuhrJhOlianMn, Wfü&rlOPhQomena 'Platt ;
Samstiag,:  l1. 9. : 7 Uhr  h]. M. für  Betty  Pavlitschek;



4. E!epta'nber  1971
Gs  hiei  tide  b latiti

Nr.  äfi

17 Uhr  Rosenkranz  tx. BöichtÖ  ; ioJo  Uhr  Vörabändm.  r. »ittatbo*)  g. süptembe'r, pest »atia aeburt: ig.so trhrMaria  Landerer.
 Frauenmesse  für Johann  Platt  (ans*ließend Helferkreis)i8onntag,  12.  9.: l!).  8onntag  naeh  Pfingsten,  14. im  Donnkrrstdg,  9. Septembär, Kivd»'Mibe  dir Domkird»& inJahreskreis  - 6.30  'ühr  hl.  M. f. Monika  Ortler;  9 Uhr  hl.  hnsbrude: 6.45 Uhr Mfüe  für ChNstiäfi Weis%ld.Amt  f. d. Pfarrgem.  ; ll  Uhr  hl.  M.  f. Leopold  Benvenuti  ; Freitag,  10. Se'ptäMbi*: 6.45 ÜM Meäöe fÜt :Eüplhert19.30  Uhr  hl.  M. f. Maria  Huber.  und Anna Bombardelli.

Samstag, 11. September:  6.45 Ühr Messä füf Josbr utföoo"esdleastozdaun" a d'  M"k'o'ae 'sa'  Johanna  Kl=iriheiüz; 19.30 Thr Sohhiapo=aMtidtüesse 't.h
8 onn  tag+  '-  9-: siao Uhr  hl- M- fl G""  Fereberger i Ehren  der Mutter  aöttöS  füc dte Pfartgemeiüde.9.30 Uhr  hl. M. f. d.  Pfarrfam.  ; 10.30  Uhr  hl. M. fürJosef  Partoll;  19.80  Uhr  hl. M. f. Maria  Witsch.

Montag3!.9.:7.l!»Uhrhl.M.f.Mariau.Johann OpelOIympfö-ReüordC-l,Büui.19B7Oodemo;  8.00 ühr  hl. M. f. Huberti  Hauser.
Dienstag,  7. 9. : 7.1!)  Ühr  hl.  M. f. Wilhelm  Würfel;  Än 881hr gutem Zustand zu vermitteln.a "  'L  "  8ebasti' Guea ffl'-WF,nK8TÄT'I'm  FALC!n - ZAM8
Mittwoeh,  8. 9. : 7.15 Uhr  hl. M.  f. Fam.  Josef  Röck;8 Uhr  hl.  M. f. Paul  Eiterer  ; 19.30  Uhr  hl.  M.  f. Alexandet  .. .. .  . . .  . .. . ....  . ..'. - ' .

mgger.

Donnerstag,  9. 9. : 7.15 Uhr  Jm.  f. :Elobert  Vidonja;

Freitag,  l0. 9.: 7.1!»  Ühr  hl. M. f. Oharlotte  Jung;  Neffa?  freundl'lCha
8 Uhr  Jm.  f. Karl  Prantner.

8 Uh# hl. M. f, Maria  Weichselbäumer.
8amstag,  ll.  9.: 7.1!»  Uhr  hl. M. f. Albert,  Röck;

 's Uhr hl. M. f. Fam. Kirschner; 19.:10 Uhr 8onntagg- ner  Inmesse  f. Hermann  Diem.

Gottesdiensitordnung  In  dex  Pfarrklrahe  Bruggen
SOnntag, 5. September, 23. SOnntag im JdbresbreiS:  9 Uhr  ab Ende September g e S u C h t.Betsingmesse  fiir  die  Pfarrgemeinde;  19.30  Uhr  Messe fiirHans  Mathoy.

Montag, 6. September, bL. Magnus: 6.45 Uhr Messe füi ' Cafe Ber heim , Riedverstorbene  Eltern  und  Gesföwister  Mallaun.
Dienstag,  7. September: 19:30 Uhr Jugendmesse fiir Ver-storbene  der Familie  Fleisfö.

solide  Qualität

vl,b  füfüfö,;@('r  PrOäg

Mazda  Sedan  1500  (weiß)
Mazda  Sedan  616 Coupe  (rot-gelb)

NFZ-NUTZFAHRZEuG  GES.  M. B. H,

Felix  Troll
MAZD  A - VERKAUF  - SERVICE

LANDECK  (05442)  685 SERIE

prompt
lieferbar
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Jlrttl.  Dlenit:  5. 9. 1971  (nw  bel  wlikllchay  Drmgllchkelt)

Landeck4ama-Pians  = Dr.  Walter  Frieden,  Landeok,  Tel.  848

, ßt..Anton-P*ttneu:  Dr. Viktor  Haidegger, Tel. 0ö446/46114

Pfundi-Naudera  : 8prenge1arzti  Dr.  Aloia  Penz,  Naudera

Prutz.Ried  : Dr.  He+ühenberger,  8prenge1arzti  in P'utz

Kappl-See4aItühlschgl:  Dr.  W.  Thöni

?lerärztllcher  ßonntagadlenit

6, 9, i  Dr,  Klingler  Guido,  Landeok,  Malsergt1.  74, TeL 3ö4

ßtadtapotheke  nur-m  drlngendaten  Fällen

'  u'  "'  "  '  F' ndeak-Zamg) Bnf  210/49

Nächite  Qutterberatung  : Montiag,  6. g., 14 - IO Thr

H
a

g

Herzlichen  Dank

allen,  die  während  der  schweren  Krank-

heit,  und  beim  Tod  meines  lieben  Gatten,

Vaters,  Schwiegervaters,  Großvaters,

I Urgroßvaters und Bruders, Herrn

 Rudolf Limmer
I Dentist i, R.

ihre  Teilnahme  gezeigt  und  Beistand  ge-

leistet  haben.

Für  die'  ärztliche  Betreuung  Herrn

:. Dr.  Hans  Codemo,  Herrn  Med.-Rat  Dr.

Walter  Frieden  und  den  Schwestern  des

' Krankenhauses  Zams,  sowie  Herrn  Stadt-

pfarrer  HÖrmann  Lugger.

Für  das  letzte  Geleit,  für  die  Gebete,  ,

für  die  Kranz-  und  Blumenspenden  eben-  ,

falls  ein  herzliches  ,,Vergelt's  Gott".

Gusti  Limmer  und

Tochter  Gisela  Baldauf  '

und  Verwandte  :

l!
'i (

,§i

i
f

f
€ Imlll!IlNfflAI'NfflhMll&lli!IIII&IWllJllRJJlI.l

 IllllQ»lali ffi

Gu+ierhaltene

Abricht - Diekten Hobe1masehine
zu  verkaufen

600 mm  Hobelbreite.  noch kurze  Zeit  in Betrieb.

Telefon  Oö442-76194

Verkiiuferpersönlietikeii mii Fürmüt
Wir  erweitern  unseren  Außendienst  und  suühen

für  den Bezirk  Landeek  Mitarbeiter.

8ie sollten  : Erfahrung  im Außendienst  haben,

kontaktfreudig  und  überzeugend  sein,

über Pkw  und Telefon  verfügen.

Wir  bieten  : Bei freier  Zeiteinteilung  Spitzen-

verdienste  von  zirka  8 !)OO.OOO. -  ;pthrlich.

Ihre  Zuschriften  richten  8ie bitte  unter  ,,Auch

nebenberufiich  interessant"  an die Verwaltung.

PeSjük WiillSCl»l ülleS Gute IUm SCiiUlünfHg!

Jetzt geht der Ernst:des  Lebens los. Schulanfang!  Wir wünschen allen Kindern und EI-

tern alles Gute, Der Schulbeginn  kostet Geld. Das wissen wir, Deshalb wollen wir  allen

sparen helfenl Mit einem großen Angebot  zu kleinen Preisen, Zu Pesjak-Preisen.  Schauen

Sie sich um in unseren Schaufenstern  oder kommen Sie doch gleich selbst ins  Haus  des

Kindes, Marktplatz 1, Das erste und einzige Spezialgeschäft  Westtirols bietet Ihnen  die

größte Kollektion für  Ihre  Schulkinder,

Kinderwäsche  in vielen  Qualitäten  und  Preislagen

Knaben-Hemden

Kinderpulli,  Pullover,  Westen

Trägerröcke,  Kinderkleider  bis  14 Jahre

Kindermäntel  in modernen  Dessins  u. Farbnuancen

Freizeitkleidung,  Jeans  usw.  usw.

Lassen Sie sich von uns alles zeigen. Wir erwarten Sie! Und nochmals alles  Gute, liebe

Schüler  und Eltern!

HAuS DES KINDES flOrS



4. September  1971
G e m e i n d e b l a t t

Ny. Iö

@föfmödei im Tirolei föchgeschÖft
Das Fachgeschöft  bieteti
1. Qualitätsfohrräder
2. gröf3te  Auswahl

3. fachliche  Beratung
4. Garantie
5. Service

Alles  für  Ihre  persönliche  Schönheitspflege

Aandeck, Malserstraße 44 - Telefon 807 Kosmeticsalon tz8ttttA"
Montag - Freitag  von  9 - 17.30  Uhr

Für den :f,c,keart.f)ctn.g,
hübsche  KI'NDERKLEIDCHEN,
KOSTüMERL,  RöCKE,
PULLOVER,  fesche  MÄNTEL
und WÄSCHE

bietet  Ihnen

MODENHAUS

Suche  Sielle üls Aulröumerin
(stundenweise)  im Privathaushalt.

Adresse in der Verwaltung  des Blattea

Landwirte
Hotels  - Gemeinden

OM-LKW

s

a»

2.2 to Nutzlast

mit  Schneepflug  und
Hydroanlage
günstig  z u  v  e r  k  a u  f  e n.

Adresse  in  der  Verwaltung  des Blattes
Malserstraße  37 - Telefon  32'1

Wir  suchen  eine Stenotypistin
Die gut dotierte  Stellung  erfordert  sichere
Maschinschreibkenntnisse  und  absolute  Zu-
verlässigkeit.

Alles  weitere  möchte  unser  Personalleiter
mit Ihnen  persönlich  besprechen.

mit Praxis  für  unser  junges  aufgeschlossenes
Arbeitsteam.



Nr.:!6
Ge  me  indeb  I at  t 4. September  1971

Bis  ab  wö;lbaia  'B e d e n S a  m  st  a  g

Krankenfahrstühle

für  Auto  faltbar

SANITÄTSHAUS  !rNl

ä70-0 äL-U-D-ENiZ- d aN
BAHNHOFSTRASSE  15

«ffflfüfiüt«onö

lleht- und Kraflanmgen

m sollden ?ielsen

E lektro  unter  n e h m e n

AlOIS SCHlATTER
F1laß bal Liudegk - Rd üW41fi1

Emöemimmer
günxBömig Iu vermieIen.

Knappenbühel  9  Telefon  730

VOIKSBAHK RAHKWEII

sucht  für  ein interessantes

und  vielseitiges  Betätigungs-

feld

IU beSiOii Bedingungen

junge  und  strebsame

AW6ESTEl1TE
die  Handelsakademie  oder

Handelsschule  besucht

haben.

Wohnmöglichkeit  für Ledige

kann  vermittelt  werden.

Interessenten  werden  gebeten,  sich  mit

der  befreundeten  Spar-  u. Vorschuß-

kasse  für  den Bezirk  Landeck,

6500 Landeck,  Malserstraße  20, in Ver-

bindung  zu setzen.

'VOJfüI  6ffl  biß  20ffl  Siy(baafüii

Bp*viphqvpwl:iqib

Frisiersalon  Smre'krrr

Päühter:  Anton  und  Margareth  PE8JAK

BrümImüyr-Preise-niadrigePreise!

pAnürey.IB-lÜ8elükhütrsföffe 45 80 Vi2ü0rhharii8g.Istt4o9ff.:3ggeö,ii3sBt: 'J 9 80
V12%rhabn,egsltfömffeOduIsnüih 3480 2D5ioOl,eii1sBtOü,re1söD30B(l0brbt, J28(1

füi:nuxmo:eS1res:f:Weol:t',' 268.- :'llAat:nex.T'u.' n'ff"Pülster 148.-

::::'.nbi:i%':: :rn 338.- 3;':'i:%"t::ra::,!:! 478.-

WSüahSICahfhdaa:ü,kefinau1!iSü8,7l,118.10tl 7FOedI8er0püulstBeOr/1a009,ü-,98a: 78.

Gesucht  wird

HilfefurKöciieu.tmus

ganztägig  - halbtägig

besonders  von 13-20  Uhr

ev. Dauerposten  - Zimmer

vorhanden.

Internat  der  Mariannhiller

Landeck  - Bruggen.
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Nr.  36

ast: Ü saro ntin
Gebe der werten  Bevölkerung  von Landeck  und Umgebung  bekannt,  daßich einen  Heizöfüertrieb  übernehme!  (vormals  O. Luchetta)

Lieferung  VOn: Heizolen  (nur  österr.  Heizöl)
Mittel  - Leicht  - Extra-Leicht  (ölöfen)

Zustellung  per Tankwagen
Vermittlung  von Lagertanks

Wir  werden  uns bemühen,  Sie  jederzeit  zu%friedenzustellen!

HEIZOL
WERNER  GLANZER  6500 Landeck,  Marktplatz  5, Te1efon-(05442),545

I  @@lffi

Tiiekentiilfe
föF KüffeetlHs
Mindestalter  18  Jahre,  in  Dauerstellung

gesueht.

Adresse  in  der  Verwaltung  des Blattes

Küufmönniscber
lehtiing (MÖdclien)

für  unser  GescMft  Maisengasse  4 zum  ehesten
Eintritt  gesucht,  sowie

lehdjng für  Tapeziererarbeiten

Auskunft  : Baumgestaltung

HuGO  VORH«)FER
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@. fürKartoffelund  Werinseriertwirdniehtvergessen!
NSUTjp110(1200):":::::.":"'-

Hubermühle  Landeck  - 'I'elefon  408
 "'n'  Ma""o' P'ans '5

ed  P   -
da  n n z  ur  Sc  h u  I e !

I

Zum Schulbeginn  haben wir  wieder

, eine reiche  Auswahl  an strapazfähiger
Kleidung.

MODENHAUS

I!Im?!'föf!'.W  _,rj.

.;iJ:I1,

I
!

IJ

»l1@ '

I _ 'tl!iJ::J
@ilITha IIQQI fQQQl! ffi«l s r»

Sprengelarzt

Dr. Karl Enser

vom  6.  8eptember  bis  5?!a. 8eptember  1971

im Urlatfö

Sonderüktiün
his Ende (1kföher1971

Hütishü1isfönks6201
aus8tah1b1ech,  lackiefömit  2Satte1füßen,Pumpe

mit  Saugleitung  und  Abfüllschlauch,  sowie  In-

haltsmesser.  (Länge  870 mm,  Breite  670  mm,

Höhe  1240  mm,  Gewicht  ca. 50 kg)

S "l .200.

dazu

Oföuffürigwünnan verxinkt
S 678.

Ebenso  sind Haushaltstanks  und -Wannen  mit

950  l Inhalt  prompt  lieferbar.

Corda  Geäger
Bisenwarengroßhandlung

6ö00  Landeük.  Tel.  269

Malserstraße  37 - Telefon  321

Probst-
Reisexi
für  In-  und  Auslands-

faludell  )äklÄt miiutlCaiiablvi*

Omnibussen.

Sonderpreise  für  alle  'Vereine,

Musikkapellen

Sch4ff'rpnlrnmp7qj@q,

Schulen

nbLfü=bniiiirf!üge

Telefon  St. jlnton  05446-2332
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a@AllTÄlNAk

föten ' tägwar se:in lich Brot
Sartiana,  der  zu  Unreüht  eineg  Banküberfalls  beschuldigt,  und
von  'Kopfgeldjägern  verfolgt  wird.  Mit  : Jom  Garko,  Frank
Wolff.  Ettore  Manni  u. a.

Freitag, 3. 8eptember  19.45  Uhr  Jv.

Fiat  125nau3ahres
preisgünstig  zu verkaufen.

Adresse  in  der  Verwaltung  des  Blattes

Arheitsamt Landeük, Tel. 618-817
Arbeitsvermittlüng,  Berufsberatung,  Lehrstellenver-
mittlung,  Arbeitslosenversichernng,  Produktive  Arbeits-

platzförderutig.

RüekkebrdesGefürtJiteten
Normannenheld  führt  ein  Wikingersehiff  bis  zu den  Indianern
Ameas.  Mit:  Giuliano  Gemma,  Gordon  Mitehell,  Elisa
Montes  u.  a.

Samstag,  4. Septembm  19.45  Uhr  Jv.

PippilOngSIFUmpf
8chwedische  Farbverfümung  des bekannten  Buches  von  Ast,rid
Lindgren,  üm  ein  kleföes  MMchen.  Miti  :  Inger  Nilsson,  Maria
Persson.  Paul  Bsser  u. a.

Sonntag,  5. September  14 und  20 uhr

DiegefährliehenAbenteuer des

iERRY  P!lüER
Ein  amerikanisülier  Ingenieur  in  Madrid  wird  in eine  AfRre
um  zwei  aus einer  Kirche  entiwendete  Leuchter  verwickelt.
Mit:  Tab  Hunter,  Gustavo  Rojo  u. a.

Oienstag,  7. 8eptember  19.45  Uhr  Jv.

MoneIenfOrsKöfülien
Junge  Dienstmagd  wandelt  sich  nsx.h  dem  Tod  ihxaer Muttey
vom  aüsgebeuteten  Sexualobjekt  zur  schlauen  Dirne.

Mlttwoch,  8. September  19.45  Uhr  Jv. a w»ai Qp !l ff T!t!. ü

i,[ y

_iii )'7-r5:
ii  _  F;: f:lt

r
i1la ffil s Hi a l"il I a

den  anderen  einen  $chrättvo-ra-us-'

t»«ü«»  ag»»  ÄI
l'aG:lllR:r  'lur  l

utml  Gas
Gebietsvertretung  : K  U B I N  E L M A  R
u. Serviee  6ö00 Landeck,  Lötzweg  !)7, Tel. 9023

Landesvertretung  : HlLMuT  K@TEl € HOiTZ
6020 Innsbruck,  Zeughausgasse  8, Tel. 0ö22S!-21038

TeufelimFleisch
'Unter  dem  Deakmantiel  der  Besorgnis  über  die  steigende
ZaJil  von  Geschlechtskrankheiten.  Mit:  A]exander  Gavria,
Ruth  Gassmann  u. a.

Donntrstag,  9. September  19.45  uhr  Jv.

Ab  Freitag,  10. September  Jv.

John  und  Mary
VORVERKAUF:

Sonn- und  Feiertage  ab 13.00  uht
Diensta@ bNs ßamstag  ab 19.00 uht

Verkaufe

Vespa  180  Rally
Km  140 -  umstandshalber

Adresse in der Verwaltung  des Blattes

Juxigbenxiexi
auüh  legereif,  a b  z u  g e b  e n

Geflügelzucht  Schober,  Stams  - Tel. 05263/466

ÖÖeF-
siedlungen
prompt,  verläßlich

und  preiswert!

Inf. Speditiün GehrUder Weiß
Bludenz  Tel.Landeck795



Diskont-Aktäon

bis  11.9.
Manner-

NüpoliIüner.erPaOk '1040

itaa-Eierfei'tiwüypg 'ffi230 PapsodanIflog

COrül Fümilienpükei 1490 rg'ifflcwoiessarü«--riow
am  3. u.  4.  Sept.

Nesqtiik 400gr 14go TfflUÖellweiß 13ao


